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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Eisleben / Diebstahl einer Hydraulikeinheit

Gestern Nacht wurde in Eisleben eine Hydraulikeinheit von einer Ladefläche eines Lastkraftwagens entwendet. Es entstand
ein Sachschaden von ca. 8.500,- Euro.

Allstedt (Pölsfeld) / Aufbruch von einem Zigarettenautomaten

Gestern Nacht wurde ein Zigarettenautomat in Pölsfeld beschädigt und die gesamten Zigaretten, sowie das darin befindliche
Bargeld aus dem Automaten entwendet. Der Schaden beläuft sich auf ca. 3.000 Euro. Die Kriminaltechnik sicherte Spuren
am Tatort.

Verkehrslage

B 180 / freilaufende Ziege

Durch einen Zeugen wurde mitgeteilt, dass sich an der B 180 zwischen Thälmannschacht und Abfahrt Volkstedt eine
freilaufende Ziege am Fahrbahnrand befinden soll. Das Tier flüchtete bei Annäherung in das Unterholz und konnte auch
nicht mehr aufgegriffen werden.

Arnstein / L 228 / 22.06.2022 23:42 Uhr

Gestern Nacht befuhr der 39-jährige PKW-Fahrer die L 228 in Richtung Stangerode. Er verlor die Kontrolle über sein Fahrzeug
und kollidierte mit der am Fahrbahnrand befindlichen Leitplanke. Der 39-Jährige gab an Alkohol konsumiert zu haben. Der
durchgeführte Atemalkoholtest ergab einen Wert von fast 1,5 Promille. Es folgte eine Blutprobenentnahme in einem
Krankenhaus, sowie die Sicherstellung des Führerscheins. Sein Fahrzeug musste aufgrund der Beschädigungen
abgeschleppt werden.

Helbra / Schulstraße / 23.06.2022 02:16 Uhr



Gestern Nacht wurde eine 22-jährige PKW-Fahrerin angehalten und kontrolliert. Die Beamten nahmen typische Anzeichen
wahr, welche auf den Konsum von Betäubungsmitteln hinweisen. Ein freiwillig durchgeführter Drogenschnelltest bestätigte
den Verdacht. Er wies den Konsum von Amphetaminen/Metamphetaminen nach. Sie wurde zur Durchführung einer
Blutprobenentnahme in ein Krankenhaus verbracht.
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